
  TRANCENT Steuerelektronik 1- bis 4-fach

 
 

 

1. Funktion  1
2. Montage  1
2.1 Beschriftung  2
3. Technische Daten  2
4. Einstellungen in der EIB-Tool-Software (ETS)  2
5. Applikationen  3
5.1 Busankoppler UP 2.0 (Art.-Nr. 690299)  3
5.1.1 Multifunktion 1710/1 Version 1  3

A Betriebsanzeige (grüne LED)
1 Sensorfläche
2 Sensorfläche
3 Sensorfläche
4 Sensorfläche
Anwendungsmodul zum Aufstecken auf den Unter-
putz-Busankoppler UP 2.0 (Art.-Nr. 690299).
Die Steuerelektronik kann so programmiert werden, 
dass die Sensorflächen 1, 2, 3 und 4 als 1-fach-, 
2-fach- oder 4-fach-Sensorflächen arbeiten. Die sich 
gegenüberliegenden Flächen können entweder als 
Tastenpaar (zweiflächig) oder als Einzeltasten (einflä-
chig) parametriert werden. Insgesamt stehen 12 Para-
metrierungsmöglichkeiten zur Verfügung.
Funktionen:

Die grüne LED A dient als Orientierungslicht.
Die Bedienung der Glasfläche wird mit einem kurzen 
Ton quittiert.

Der Busankoppler UP 2.0 (Art.-Nr. 690299) wird mit 
dem Tragring an der Unterputzdose angeschraubt. An-
schließend wird der TRANCENT-Rahmen aufgesetzt, 
die Steuerelektronik 1- bis 4fach (Art.-Nr. 623190) auf-
gesteckt, die passende Abdeckfolie eingelegt und zum 
Schluß die Glas-Sensorfläche angeschraubt.

| Achten Sie darauf, dass das Anzugsmoment der 
Innensechskantschrauben nicht zu groß ist. Damit 
die Abdeckfolie nicht beschädigt wird, Schrauben 
nur handfest anziehen.

TRANCENT Steuerelektronik 1- bis 4-fach

Ausführung

1- bis 4-fach

Artikel-Nr.

623190

Zubehör

Bezeichnung

TRANCENT-Rahmen, 
aluminium, 1-fach
TRANCENT-Rahmen, 
aluminium, 2-fach
TRANCENT-Rahmen, 
aluminium, 3-fach
TRANCENT-Rahmen, 
aluminium, 4-fach
TRANCENT Glassensorfläche, 1-fach, 
transparent
satiniert
TRANCENT Glassensorfläche, 2-fach, 
transparent
satiniert
TRANCENT Glassensorfläche, 3-fach, 
transparent
satiniert
TRANCENT Glassensorfläche, 1-fach mit 
Steckdosen-Glasfläche 1-fach, 
transparent
satiniert

Artikel-Nr.

482160

482260

482360

482460

569100
569101

569200
569201

569300
569301

569500
569501

Inhaltsverzeichnis

1. Funktion

einflächig: Dimmen, Umschalten, Flanken, 
Temperatur, Szene

zweiflächig: Jalousie, Schalten, Dimmen, 
Umschalten, Flanken, Temperatur, 
Szene

2. Montage

4

3

2

A

1
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Die Funktion des komplett installierten Tasters wird 
letztlich durch die Software bestimmt, die in den UP-
Busankoppler 2.0 geladen wird.

Beschriftungsbögen

Funktion

Für die TRANCENT-Glassensorflächen sind Laserdru-
cker-Beschriftungsbögen (Art.-Nr. 5691 ..) für individu-
elle Beschriftung mit Texten, Logos oder Symbolen 
erhältlich. Diese können mit der Merten Beschriftungs-
software (Art.-Nr. 615022) professionell mit Texten 
und Symbolen versehen werden.

| Es dürfen nur Original-Beschriftungsbögen ver-
wendet werden, damit die LEDs noch sichtbar 
bleiben.

Bei Montage der Folie auf Sauberkeit achten, Glas nur 
an den Rändern oder mit Baumwollhandschuhen an-
fassen. Fingerabdrücke und Staub auf der Glasrücksei-
te bzw. auf der Folie bleiben sonst sichtbar.
Die blaue Schutzfolie auf der Rückseite des Glases ist 
erst unmittelbar vor der Endmontage des Glases zu 
entfernen.

Auswahl in der Produktdatenbank

A Busankoppler UP 2.0 Art.-Nr. 690299

B TRANCENT-Rahmen Art.-Nr. 482x60

C Steuerelektronik 1- bis 4fach, Art.-Nr. 623190

D Abdeckfolie (im Lieferumfang der Glas-Sensorflä-
che enthalten)

E TRANCENT Glas-Sensorfläche Art.-Nr. 569x.. 
(transparent oder satiniert)

2.1 Beschriftung

Ausführung

für
569100/01

569200/01

569300/01

Artikel-Nr.

569190

569290

569390

BUSANKOPPLER
UP 2.0
6902 99

EIBinstabus
Merten A

B

C

D

E

Einzugsrichtung

Weitere technische Informationen erhalten Sie unter
Telefon: InfoLine 01 805 / 21 25 81 oder 00 800 / 63 78 36 40

Artikel-Nr. 5693 90

ACHTUNG :         Nach Abzug der Folien, Bogen nicht mehr in den Drucker einlegen!

3. Technische Daten

Anzeigeelemente: 1 grüne Betriebs-LED, 
akustischer Signalgeber

Bedienelemente: vier Sensorflächen
Umgebungstemperatur

Betrieb: -5 °C bis +45 °C
Lagerung: -25 °C bis +55 °C
Transport: -25 °C bis +70 °C

max. Feuchtigkeit: 93 %, keine Betauung
Anschluss an den Unter-
putz-Einsatz über: AST, 10-pol. Stiftleiste

4. Einstellungen in der EIB-Tool-Software 
(ETS)

Hersteller: Merten
Produktfamilie: 1.6 TRANCENT
Produkttyp: 1.6.1 Steuerelektronik
Programme in Verbindung mit
Busankoppler UP 2.0 (Art.-Nr. 690299):

Multifunktion 1710/1
Medientyp: Twisted Pair
Produktname: TRANCENT Steuerelektronik
Bestellnummer: 623190

OKOK
2
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Applikationsübersicht

Mit Busankoppler UP 2.0 (Art.-Nr. 690299) lassen sich 
folgende Applikationen auswählen:

Diese Applikationen sind nur mit Busankoppler UP 2.0 
(Art.-Nr. 690299) lauffähig!

Dynamische Verwaltung der Gruppenadressen
Maximale Gruppenadressen und Zuordnungen: 60

Die Sensorflächenbelegung kann frei parametriert 
werden. Es kann eingestellt werden, ob die gesamte 
Fläche einer Taste entspricht, ob die Fläche zwei ne-
beneinander bzw. übereinander liegenden Tasten ent-
spricht oder ob sie aus vier einzelnen Tasten besteht. 
Mit den entsprechenden Kombinationsmöglichkeiten 
ergeben sich daraus 12 verschiedene Sensorflächen-
belegungen.

●Schaltbefehle 1 Bit/1 Byte senden

Diese Funktion ist eine „Wippenfunktion“. Sie ist nur 
programmierbar, wenn die Bedienung der Sensorflä-
che einer „Wippe“ entspricht. 
Bei Betätigung der linken Sensorfläche wird, je nach 
Parametrierung, ein Ein-/Aus-Telegramm, bei Betäti-
gung der rechten Sensorfläche ein Aus-/Ein-Tele-
gramm über das Schaltobjekt gesendet.
Außerdem können 1-Byte-Werte (0 % bis 100 % oder 
0 bis 255) über das Wertobjekt gesendet werden, 
wenn eine Sensorfläche links bzw. rechts betätigt 
wird.

Kommunikationsobjekte

Parameter

Parameter für Sensorflächen

●Umschaltbefehle 1 Bit/8 Byte senden

Diese Funktion ist als „Wippenfunktion“ und auch als 
„Tastenfunktion“ parametrierbar.
Bei Betätigung der linken/rechten Sensorfläche wird 
abwechslend, je nach Parametrierung, ein Ein-/Aus-Te-
legramm über das Schaltobjekt gesendet.
Außerdem können 1-Byte-Werte (0 % bis 100 % oder 
0 bis 255) über das Wertobjekt gesendet werden, 
wenn eine Sensorfläche links bzw. rechts betätigt 
wird.

Kommunikationsobjekte

5. Applikationen

Applikation Vers. Funktion

Multifunktion 1710/1 1 Schaltbefehle 1/8 Bit senden
Umschaltbefehle 1/8 Bit senden
Flankenbefehle 1/8 Bit über 2 Objekte 
senden
Dimmbefehle mit parametrierbarer 
Dimmstufe senden
Jalousiebefehle oder Positionswerte 
senden
Temperaturbefehle senden
Szenenbefehle senden
Tasten sperren
Betriebsanzeige

5.1 Busankoppler UP 2.0 (Art.-Nr. 690299)

5.1.1 Multifunktion 1710/1 Version 1

Obj Funktion Kom.objekte Typ Prio Flags Verhalten

0 Sensorflä-
chen 
links/oben

Schaltobjekt 1 Bit Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

0 Sensorflä-
chen 
links/oben

Wertobjekt 1 
Byte

Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

2 Sensorflä-
chen 
rechts/un-
ten

Schaltobjekt 1 Bit Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

2 Sensorflä-
chen 
rechts/un-
ten

Wertobjekt 1 
Byte

Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

Parameter Einstellung

Funktion Schalten

Bedienung der Sensorfläche ent-
spricht

einer Wippe

einer Taste
Objekttyp 1 Bit

1 Byte
Wert oben (Objekttyp 1 Bit) Ein-Telegramm

Aus-Telegramm
Wert unten (Objekttyp 1 Bit) Aus-Telegramm

Ein-Telegramm
Werte parametrieren (nur sichtbar 
bei „Objekttyp = 1 Byte“)

in Stufen 0 - 100 %

stufenlos 0-255
Wert oben (Objekttyp 1 Byte - in 
Stufen)

100 %

einstellbar in Zehner-Schritten 
sowie 25 % und 75 %

Wert unten (Objekttyp 1 Byte - in 
Stufen)

0 %

einstellbar in Zehner-Schritten 
sowie 25 % und 75 %

Wert oben (Objekttyp 1 Byte - stu-
fenlos)

255

einstellbar in Einer-Schritten
Wert unten (Objekttyp 1 Byte - 
stufenlos)

0

einstellbar in Einer-Schritten

Obj Funktion Kom.objekte Typ Prio Flags Verhalten

0 Sensorflä-
chen links 
oben

Schaltobjekt 1 Bit Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

0 Sensorflä-
chen links 
oben

Wertobjekt 1 
Byte

Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

1 Sensorflä-
chen links 
unten/
rechts oben

Schaltobjekt 1 Bit Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

1 Sensorflä-
chen links 
unten/
rechts oben

Wertobjekt 1 
Byte

Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

Obj Funktion Kom.objekte Typ Prio Flags Verhalten
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Parameter

Parameter für Sensorflächen

●Flankenbefehle 1 Bit/8 Byte über 2 Objekte sen-
den

Diese Funktion ist als „Wippenfunktion“ und auch als 
„Tastenfunktion“ parametrierbar.
Bei Betätigung links oder rechts können zwei Aktor-
gruppen (Objekt A/ Objekt B) angesprochen werden.
Es ist einstellbar, welche Aktionen beim Betätigen und 
welche beim Loslassen der jeweiligen Taste durchge-
führt werden sollen. 
Für jedes Objekt kann als Objekttyp zwischen 1 Bit und 
1-Byte gewählt werden.
Einstellung „schaltet um“ mit Objektyp 1 Bit:
Bei jeder Betätigung der Sensorfläche wird erst der 
Objektwert invertiert und dann auf den Bus übertra-
gen, d.h. aus einer „0“ wird eine „1“, bei erneuter Be-
tätigung der gleichen Sensorfläche wird aus der „1“ 
wieder eine „0“. Es wird also immer abwechselnd EIN 

und AUS geschaltet. Dieses Schaltverhalten wird als 
UM-Schalten bezeichnet (auch toggeln genannt). Eine 
Aktualisierung/Veränderung des 1-Bit Objektwertes ist 
über den Bus möglich.
Bei Objektyp 1Byte wird nach jeder Betätigung der 
Sensorfläche abwechselnd Wert 1 und Wert 2 auf den 
Bus übertragen.
Die Einstellung „sendet seinen Wert“ ermöglicht das 
Aussenden des aktuellen Objektwertes (1 Bit/1Byte). 
Dieser Wert wird nicht parametriert. So kann mit der 
sendenden Gruppenadresse ein Wert übertragen wer-
den der vorher z. B. über eine andere Gruppenadresse 
empfangen wurde.
Kommunikationsobjekte

Folgende Kommunikationsobjekte können ausgewählt 
werden:

Parameter

Parameter für Sensorflächen

2 Sensorflä-
chen rechts 
oben/links 
unten

Schaltobjekt 1 Bit Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

2 Sensorflä-
chen rechts 
oben/links 
unten

Wertobjekt 1 
Byte

Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

3 Sensorflä-
chen rechts 
unten

Schaltobjekt 1 Bit Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

3 Sensorflä-
chen rechts 
unten

Wertobjekt 1 
Byte

Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

Parameter Einstellung

Funktion Umschalten

Bedienung der Sensorfläche ent-
spricht

einer Wippe

einer Taste
Objekttyp Sensorfläche (oben) 1 Bit

1 Byte
Objekttyp Sensorfläche unten
(nur, wenn „Bedienung entspricht 
= einer Wippe“)

1 Bit

1 Byte

Werte parametrieren (nur sichtbar 
bei „Objekttyp = 1 Byte“)
(ggf. auf Karte Werte Sensorflä-
che ...)

in Stufen 0 - 100 %

stufenlos 0-255

Wert 1 
(Objekttyp 1 Byte - in Stufen)
(ggf. auf Karte Werte Sensorflä-
che ...)

100 %

einstellbar in Zehner-Schritten 
sowie 25 % und 75 %

Wert 2 
(Objekttyp 1 Byt - in Stufene)
(ggf. auf Karte Werte Sensorflä-
che ...)

0 %

einstellbar in Zehner-Schritten 
sowie 25 % und 75 %

Wert 1 
(Objekttyp 1 Byte - stufenlos)
(ggf. auf Karte Werte Sensorflä-
che ...)

255

einstellbar in Einer-Schritten

Wert 2 
(Objekttyp 1 Byte - stufenlos)
(ggf. auf Karte Werte Sensorflä-
che ...)

0

einstellbar in Einer-Schritten

Obj Funktion Kom.objekte Typ Prio Flags Verhalten

Obj Funktion kom:objekte Typ Prio Flags Verhalten

0 Sensorflä-
chen 
links/oben

Objekt A 1 Bit Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

0 Sensorflä-
chen 
links/oben

Objekt A 1 
Byte

Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

1 Sensorflä-
chen 
links/oben

Objekt B 1 Bit Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

1 Sensorflä-
chen 
links/oben

Objekt B 1 
Byte

Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

2 Sensorflä-
chen 
rechts/un-
ten

Objekt A 1 Bit Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

2 Sensorflä-
chen 
rechts/un-
ten

Objekt A 1 
Byte

Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

3 Sensorflä-
chen 
rechts/un-
ten

Objekt A 1 Bit Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

3 Sensorflä-
chen 
rechts/un-
ten

Objekt B 1 
Byte

Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

Parameter Einstellung

Bedienung der Sensorfläche ent-
spricht

einer Wippe

einer Taste
Funktion Flanken

Auswahl Objekttyp Objekt A 1 Bit/Objekt B 1 Bit

Objekt A 1 Bit/Objekt B 1 Byte
Objekt A 1 Byte/Objekt B 1 Byte
Objekt A 1 Byte/Objekt B 1 Bit
4
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●Dimmbefehle mit param. Dimmstufe senden

Diese Funktion ist als „Wippenfunktion“ und auch als 
„Tastenfunktion“ parametrierbar.
Es kann nur eine Dimmaktorgruppe angesprochen 
werden.
Bedienung bei „Tastenfunktion“:
Nach einer kurzen Betätigung wird vom Schaltobjekt 
ein Ein-/Aus-Telegramm gesendet. Bei langem Tasten-
druck wird der Dimmcode für Aufwärts- bzw Abwärts-
dimmen in einer Stufe ausgesendet („auf max. 
Helligkeit“ bzw. „auf min. Helligkeit“). Ein einziger Be-
fehl reicht aus um den ganzen Dimmbereich zu durch-
laufen. Bei Loslassen der Taste wird der Dimmcode für 
Dimmen-STOPP ausgesendet. Der Dimmvorgang am 
Aktor wird dann sofort gestoppt. Dieses Dimmverfah-
ren ist für die meisten Anwendungen verwendbar. Die 
anderen möglichen Dimmstufen (1/2 - 1/64 heller bzw. 
dunkler) dimmen um die angegebene Stufe heller bzw. 
dunkler. Um z. B. von min. nach max. Helligkeit zu dim-
men, benötigt man bei ¼ Stufen 4 mal einen langen 
Tastendruck. Der Parameter „Stoppmeldung nach Los-
lassen“ muss ggf. auf „gesperrt“ eingestellt werden.

Bedienung bei „Wippenfunktion“:
Nach einer kurzen Betätigung links wird vom Schaltob-
jekt ein Ein-Telegramm und nach kurzer Betätigung 
rechts ein Aus-Telegramm gesendet. Bei einer langen 
Betätigung (größer 780 ms) links wird aufgedimmt 
und bei einer langen Betätigung rechts abgedimmt.
Beim Loslassen einer langer Betätigung wird ein 
Stopp-Telegramm über das 4-Bit-Dimmobjekt gesen-
det und somit der Dimmvorgang im Dimmaktor been-
det.

Kommunikationsobjekt

Folgende Kommunikationsobjekte können ausgewählt 
werden:

Aktion bei Betätigung oben/links Objekt A sendet 1

Objekt A sendet 0
Objekt A schaltet um
Objekt A sendet seinen Wert
Objekt B sendet 1
Objekt B sendet 0
Objekt B schaltet um
Objekt B sendet seinen Wert
keine

Aktion bei Loslassen oben/links Objekt A sendet 1

Objekt A sendet 0
Objekt A schaltet um
Objekt A sendet seinen Wert
Objekt B sendet 1
Objekt B sendet 0
Objekt B schaltet um
Objekt B sendet seinen Wert
keine

Aktion bei Betätigung unten/
rechts
(nur, wenn „Bedienung entspricht 
= einer Wippe“)

Objekt A sendet 1

Objekt A sendet 0
Objekt A schaltet um
Objekt A sendet seinen Wert
Objekt B sendet 1
Objekt B sendet 0
Objekt B schaltet um
Objekt B sendet seinen Wert
keine

Aktion bei Loslassen unten/rechts
(nur, wenn „Bedienung entspricht 
= einer Wippe“)

Objekt A sendet 1

Objekt A sendet 0
Objekt A schaltet um
Objekt A sendet seinen Wert
Objekt B sendet 1
Objekt B sendet 0
Objekt B schaltet um
Objekt B sendet seinen Wert

keine
Werte parametrieren (nur sichtbar 
bei „Objekttyp = 1 Byte“)
(auf Karte Werte Sensorfläche ...)

in Stufen 0 - 100 %

stufenlos 0-255

Wert 1 von Objekttyp A, (nur 
sichtbar auf Karte „Werte Sensor-
fläche ...“, wenn 
Objekttyp A = 1 Byte - in Stufen)

100 %

einstellbar in Zehner-Schritten 
sowie 25 % und 75 %

Wert 2 von Objekttyp A, (nur 
sichtbar auf Karte „Werte Sensor-
fläche ...“, wenn 
Objekttyp A = 1 Byte - in Stufen)

0 %

einstellbar in Zehner-Schritten 
sowie 25 % und 75 %

Wert 1 von Objekttyp B, (nur 
sichtbar auf Karte „Werte Sensor-
fläche ...“, wenn 
Objekttyp B = 1 Byte - in Stufen)

100 %

einstellbar in Zehner-Schritten 
sowie 25 % und 75 %

Wert 2 von Objekttyp B, (nur 
sichtbar auf Karte „Werte Sensor-
fläche ...“, wenn 
Objekttyp B = 1 Byte - in Stufen)

0 %

einstellbar in Zehner-Schritten 
sowie 25 % und 75 %

Wert 1 von Objekttyp A, (nur 
sichtbar auf Karte „Werte Sensor-
fläche ...“, wenn 
Objekttyp A = 1 Byte - stufenlos)

255

einstellbar in Einer-Schritten

Parameter Einstellung

Wert 2 von Objekttyp A, (nur 
sichtbar auf Karte „Werte Sensor-
fläche ...“, wenn 
Objekttyp A = 1 Byte - stufenlos)

0

einstellbar in Einer-Schritten

Wert 1 von Objekttyp B, (nur 
sichtbar auf Karte „Werte Sensor-
fläche ...“, wenn 
Objekttyp B = 1 Byte - stufenlos)

255

einstellbar in Einer-Schritten

Wert 2 von Objekttyp B, (nur 
sichtbar auf Karte „Werte Sensor-
fläche ...“, wenn 
Objekttyp B = 1 Byte - stufenlos)

0

einstellbar in Einer-Schritten

Obj Funktion Kom.objekte Typ Prio Flags Verhalten

0 Sensorflä-
che(n) 
links/oben

Schaltobjekt 1 Bit Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

1 Sensorflä-
che(n) 
links/oben

Dimmobjekt 4 Bit Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

2 Sensorflä-
che(n) 
rechts/un-
ten

Schaltobjekt 1 Bit Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

Parameter Einstellung
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Parameter

Parameter für Sensorflächen

●Jalousiebefehle senden

Diese Funktion ist eine „Wippenfunktion“. Sie ist nur 
programmierbar, wenn die Bedienung der Sensorflä-
che einer „Wippe“ entspricht. 
Es kann nur eine Jalousieaktorgruppe angesprochen 
werden.

Jalousiesteuerung mit Beweg- und Stopp-Schrittobjekt

Nach langer Betätigung (größer 780 ms) wird ein Be-
weg-Telegramm für die Jalousiefahrt über das Beweg-
objekt erzeugt.
Es wird dabei
– ein Auf-Telegramm („0“) gesendet, wenn die Sen-

sorfläche oben / links betätigt wird,
– ein Ab-Telegramm („1“) gesendet, wenn die Sen-

sorfläche unten / rechts betätigt wird.
Dieses Verhalten kann über den Parameter „Jalousie 
fährt“ getauscht werden.
Nach einer kurzen Betätigung (kleiner 780 ms) einer 
der beiden Sensorflächen wird ein Stopp-/Schritt-Tele-
gramm für die Lamellenverstellung gesendet.

Jalousiesteuerung mit Positionswert

Die Funktion „Positionswert“ kann verwendet wer-
den, wenn der Jalousieaktor 8 Bit Positionswerte ver-
arbeiten kann. Beim Betätigen der Sensorfläche 

überträgt das 1 Byteobjekt „Jalousiestellung“ den pa-
rametrierten Positionswert. Beim Loslassen der Sen-
sorfläche überträgt das 1 Byteobjekt 
„Lamellenstellung“ den parametrierten Positions-
wert. Der Positionswert ist ein stufenloser Wert zwi-
schen 0 und 255 oder er ist in festen Stufen zwischen 
0 % und 100 % verstellbar. Er entspricht dem 1-Byte-
Wert. Bei dieser Parametrierung existieren keine Be-
weg- und Stopp-/Schrittobjekte.

Kommunikationsobjekte

Folgende Kommunikationsobjekte können ausgewählt 
werden:
Für Jalousiesteuerung mit Beweg- und Stopp-Schritt-
objekt:

Für Jalousiesteuerung mit Positionswert:

Parameter

Parameter für Sensorflächen

3 Sensorflä-
che(n) 
rechts/un-
ten

Dimmobjekt 4 Bit Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

Parameter Einstellung

Funktion Dimmen

Bedienung der Sensorfläche ent-
spricht

einer Wippe

einer Taste
Dimmfunktion links heller/rechts dunkler

links dunkler/rechts heller
Stufe langer Tastendruck oben/
links
(nur, wenn „Bedienung entspricht 
= einer Wippe“)

auf max. Helligkeit

1/2 heller
1/4 heller
1/8 heller
1/16 heller
1/32 heller
1/64 heller

Stufe langer Tastendruck unten/
rechts
(nur, wenn „Bedienung entspricht 
= einer Wippe“)

auf min. Helligkeit

1/2 dunkler
1/4 dunkler
1/8 dunkler
1/16 dunkler
1/32 dunkler
1/64 dunkler

Stopmeldung nach Loslassen
(nur, wenn „Bedienung entspricht 
= einer Wippe“)

freigegeben

gesperrt

Obj Funktion Kom.objekte Typ Prio Flags Verhalten

Obj Funktion Kom.objekte Typ Prio Flags Verhalten

0 Sensorflä-
chen 
links/oben

Stop-/Schrittob-
jekt

1 Bit Nied-
rig

KÜ Senden

1 Sensorflä-
chen 
links/oben

Bewegobjekt 1 Bit Nied-
rig

KÜ Senden

2 Sensorflä-
chen 
rechts/un-
ten

Stop-/Schrittob-
jekt

1 Bit Nied-
rig

KÜ Senden

3 Sensorflä-
chen 
rechts/un-
ten

Bewegobjekt 1 Bit Nied-
rig

KÜ Senden

Obj Funktion Kom.objekte Typ Prio Flags Verhalten

0 Sensorflä-
chen 
links/oben

Jalousiestellung 1 
Byte

Nied-
rig

KÜ Senden

1 Sensorflä-
chen 
links/oben

Lamellen-
stellung

1 
Byte

Nied-
rig

KÜ Senden

2 Sensorflä-
chen 
rechts/un-
ten

Jalousiestellung 1 
Byte

Nied-
rig

KÜ Senden

3 Sensorflä-
chen 
rechts/un-
ten

Lamellen-
stellung

1 
Byte

Nied-
rig

KÜ Senden

Parameter Einstellung

Funktion Jalousie

Bedienung der Sensorfläche ent-
spricht

einer Wippe

Jalousiesteuerung Beweg- und Stop-/Schrittob-
jekt

Positionswert
Jalousie fährt (bei zwei nebenein-
ander liegenden Sensorflächen)
(nur sichtbar, wenn Jalousie-
steuerung = Beweg- und Stop-/
Schrittobjekt)

oben auf/unten ab

oben ab/unten auf
6
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●Temperaturwerte senden

Diese Funktion ist als „Wippenfunktion“ und auch als 
„Tastenfunktion“ parametrierbar.
Es kann nur ein Temperaturwertobjekt angesprochen 
werden.
Bei Betätigung links/oben oder rechts/unten können 
zwei Temperaturwerte (2 Byte) gesendet werden.

Kommunikationsobjekte

Folgende Kommunikationsobjekte können ausgewählt 
werden:

Parameter

Parameter für Sensorflächen

●Szenebefehle senden

Diese Funktion ist als „Wippenfunktion“ und auch als 
„Tastenfunktion“ parametrierbar.
Durch Betätigen einer Sensorfläche können bis zu 
sechs Aktorgruppen geschaltet werden.
Jeder Sensorfläche ist eine Szenennummer zugeord-
net. Jeder Szenennummer sind bis zu sechs Werte zu-
geordnet. Diese Werte werden beim Abrufen einer 
Szene zu den Aktorgruppen (Schreib-Telegramme) ge-
sendet, wenn die entsprechende Taste kürzer als 3 s 
betätigt wird.
Die Szenenwerte können nachträglich umprogram-
miert werden: wenn die entsprechende Taste länger 
als 3 s und kürzer als 8 s betätigt wird, wird der Status 
der Aktorgruppen eingelesen. Dazu ist unbedingt not-
wendig, dass das Lese-Flag (L-Flag) bei den angespro-
chenen Objekten der Aktoren gesetzt ist, da der Taster 
sonst keine Antwort bekommt.
Die Werte aus den Antwort-Telegrammen werden bei 
Abschluss des Programmiervorganges der auslösen-
den Szenennummer zugeordnet. Wenn eine Taste 
länger als 8 s betätigt wird, wird keine Aktion durch-
geführt.

Entsprechend der Parametrierung werden Szenen ent-
weder
– nur abgerufen oder
– abgerufen und eingelesen oder
– abgerufen und nach Freigabe eingelesen.
Wenn ein Lesegesuch verloren geht oder nicht beant-
wortet wird, wird in der Szene der letzte Objektwert 
abgespeichert.
Zur Kontrolle des korrekten Speichervorgangs sollte 
die zuletzt gespeicherte Szene abgerufen werden:
– Wenn die Szene unverändert bleibt, ist die individu-

elle Speicherung fehlerfrei verlaufen.
– Bei einem Unterschied wurde auf einen Lesege-

such nicht richtig geantwortet.
Das Abrufen oder Einlesen einer Szene ist nur möglich, 
wenn vorher alle Tasten losgelassen waren und keine 
weitere Szene abgerufen oder gespeichert wird.
Jede Szene besitzt ein gesondertes Nebenstellen-
Objekt. Das Aktivieren einer Szene kann durch Zugriff 
auf das Nebenstellen-Objekt über den Bus geschehen. 
Dabei wird analog zur Vor-Ort-Bedienung ein Ein-Tele-
gramm als Taste betätigt und ein Aus-Telegramm als 
Taste losgelassen interpretiert.
Die zeitliche Verlaufsunterscheidung zwischen Ab-
rufen/Programmieren/keine Aktion entspricht eben-
falls dem der Vor-Ort-Bedienung.

Beispielhafte Telegrammfolgen für ein Nebenstellen-Objekt

Jalousie fährt (bei zwei übereinan-
der liegenden Sensorflächen)
(nur sichtbar, wenn Jalousie-
steuerung = Beweg- und Stop-/
Schrittobjekt)

links auf/rechts ab

links ab/rechts auf

Sensorfläche oben/links
Werte parametrieren (nur sichtbar 
bei „Jalousiesteuerung = Positi-
onswert“)

in Stufen 0 - 100 %

stufenlos 0-255

Wert für Jalousie-Stellung Sen-
sorfläche oben/links
(nur sichtbar, wenn Jalousie-
steuerung = Positionswert)

75 %

einstellbar in Zehner-Schritten 
sowie 25 % und 75 %

Wert für Lamellen-Stellung Sen-
sorfläche oben/links
(nur sichtbar, wenn Jalousie-
steuerung = Positionswert)

100 %

einstellbar in Zehner-Schritten 
sowie 25 % und 75 %

Sensorfläche unten/rechts
Werte parametrieren (nur sichtbar 
bei „Jalousiesteuerung = Positi-
onswert“)

in Stufen 0 - 100 %

stufenlos 0-255

Wert für Jalousie-Stellung Sen-
sorfläche unten/rechts
(nur sichtbar, wenn Jalousie-
steuerung = Positionswert)

25 %

einstellbar in Zehner-Schritten 
sowie 25 % und 75 %

Wert für Lamellen-Stellung Sen-
sorfläche unten/rechts
(nur sichtbar, wenn Jalousie-
steuerung = Positionswert)

75 %

einstellbar in Zehner-Schritten 
sowie 25 % und 75 %

Obj Funktion Kom.objekte Typ Prio Flags Verhalten

0 Sensorflä-
che(n) 
links/oben

Temperaturob-
jekt

2 
Byte

Nied-
rig

KÜ Senden

2 Sensorflä-
che(n) 
rechts/un-
ten

Temperaturob-
jekt

2 
Byte

Nied-
rig

KÜ Senden

Parameter Einstellung

Funktion Temperatur

Bedienung der Sensorfläche ent-
spricht

einer Wippe

einer Taste
Temperaturwert Taste links/oben 21,5 °C

einstellbar von 15 °C bis 30 °C in 
Schritten von 0,5 °C

Temperaturwert Taste rechts/un-
ten
(nur, wenn „Bedienung entspricht 
= einer Wippe“)

18,0 °C

einstellbar von 15 °C bis 30 °C in 
Schritten von 0,5 °C

Parameter Einstellung

E
in

-T
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ra

m
m

A
us

-T
el
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m
m

E
in

-T
el

eg
ra

m
m

E
in

-T
el

eg
ra

m
m

A
us

-T
el

eg
ra

m
m

losgelassen

gedrückt

2,6 s  4,2 s

A
us

-T
el

eg
ra

m
m

 8,4 s

Sz
en

e 
ab

ru
fe

n. Szene
programmieren.

Betätigung
ignorieren.
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Bemerkungen:
– Da das Aus-Telegramm innerhalb der beschriebe-

nen Zeitfenster nach dem Empfang des Ein-Tele-
gramms erwartet wird, eignet sich diese Funktion 
nicht zum Kaskadieren von Szenen.

– In jeder Aktorgruppe muss ein Repräsentant vor-
handen sein, dessen Wert-Objekt über den Bus ge-
lesen werden kann. 

– Die Dimmaktoren müssen zusätzlich zum EIS2 den 
aktuellen Helligkeitswert nachführen.

– Wenn beim Speichern von Helligkeitswerten auch 
eine Aktorgruppe mit der Position „Aus“ gespei-
chert werden soll, müssen die Dimmaktoren zusätz-
lich nach dem Ausschalten auch den Wert „0“ nach-
führen.

Vor der Konfiguration der eigentliche Szenen müssen 
für jede Aktorgruppe zuerst die Objekttypen bestimmt 
werden: Schaltobjekt (1 Bit) oder Wertobjekt (1 Byte - 
0-100%) bzw. (1 Byte - 0-254).
Der Parameter „Szenen speichern“ bestimmt, ob und 
unter welchen Voraussetzungen eine oder mehrere 
Szenen individuell programmiert werden können.

Die folgenden drei Möglichkeiten stehen zur Auswahl:
– Das nachträgliche Speichern von Szenen ist freige-

geben.
– Das nachträgliche Speichern von Szenen ist ge-

sperrt.
– Das Freigeben/Sperren wird über das Freigabe-

Objekt gesteuert.
Wenn das Freigabeobjekt mit einer „1“ beschrieben 
wird, ist die Szenenspeicherung freigegeben.
Mit einer „0“ wird diese Funktion wieder gesperrt.

Das Freigeben oder Sperren über das Kommuni-
kations-Objekt „Szenen speichern: Freigabe-Objekt“ 
wirkt immer auf alle Szenen. Das Kommunikations-
Objekt „Tasten sperren: Sperr-Objekt“ wirkt dagegen 
auf die ausgewählten Tastenpaare und auf das Ab-
rufen und Programmieren von Szenen.
Mit dem Parameter „Zeit zwischen zwei Szenen-
telegrammen“ wird die Differenzzeit (50 ms bis 2 s) 
zwischen zwei Szenentelegrammen bestimmt.
Die Differenzzeit der Lese-Telegramme beträgt 
ca. 1,5 s und kann nicht verändert werden.

Wenn eine Aktorgruppe als Schalt-Objekt parametriert 
ist, stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
– Ein-Telegramm senden
– Aus-Telegramm senden
– kein Telegramm senden
Wenn eine Aktorgruppe als Wert-Objekt parametriert 
ist, stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
– 0 % bis 100 %
– 0 bis 254
– kein Telegramm senden 
Bei der Parametrierung „kein Telegramm senden“ 
wird beim Ausgeben der entsprechenden Szene das 
Szenen-Objekt nicht gesendet.

| Nach dem gültigen Drücken einer Szenentaste 
(vorher alle Tasten losgelassen und keine Neben-
stelle aktiv) werden weitere Tastenbetätigungen 
ignoriert, außer der entsprechenden Szenentaste. 
Weitere Betätigungen sind erst wieder möglich, 
wenn die jeweilige Szenenaktion beendet ist und 
alle Tasten losgelassen wurden.

Kommunikationsobjekte

Folgende Kommunikationsobjekte können ausgewählt 
werden:

Parameter

Parameter für Sensorflächen

Parameter für Szenenkarte

Obj Funktion Kom.objekte Typ Prio Flags Verhalten

0 Neben-
stellenob-
jekt

Szene 1 1 Bit Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

1 Neben-
stellenob-
jekt

Szene 2 1 Bit Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

2 Neben-
stellenob-
jekt

Szene 3 1 Bit Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

3 Neben-
stellenob-
jekt

Szene 4 1 Bit Nied-
rig

SKÜ Senden/
Empfangen

Parameter Einstellung

Funktion Szene

Bedienung der Sensorfläche ent-
spricht

einer Wippe

einer Taste
Sensorfläche links/oben
(nur, wenn „Bedienung entspricht 
= einer Wippe“)

Sensorfläche links/oben= Szene 
1
Sensorfläche rechts/unten = 
Szene 2

Sensorfläche rechts/unten
(nur, wenn „Bedienung entspricht 
= einer Wippe“)

Sensorfläche links/oben = Sze-
ne 3
Sensorfläche rechts/unten = 
Szene 4

Sensorfläche links/oben
(nur, wenn „Bedienung entspricht 
= einer Taste“)

Sensorfläche = Szene 1

Sensorfläche rechts/unten
(nur, wenn „Bedienung entspricht 
= einer Taste“)

Sensorfläche = Szene 3

Parameter Einstellung

Aktorgruppe 1 - 6 Schaltobjekt

Wertobjekt (0-100%)
Wertobjekt (0-254)

Zeit zwischen den Szenentele-
grammen

50 ms
0,1 s

0,3 s
0,5 s
1 s
1,5 s
2 s

Szenen speichern freigegeben

wenn Freigabeobjekt gleich „1“
gesperrt
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Parameter für die Karten „Szene 1“ bis „Szene 4“

●Tasten sperren

Mit der Sperrfunktion können die Sensorflächen deak-
tiviert werden. Je nach parametrierter Funktion für die 
Tasten kann die Betätigung links, rechts, oben bzw. un-
ten zusammen oder getrennt gesperrt werden:
– Bei den Funktionen Schalten, Dimmen und Jalousie 

(Jalousiesteuerung/Beweg-Stopp-/Schrittobjekt)  
werden die Betätigung links und rechts zusammen 
gesperrt.

– Bei den Funktionen Umschalten, Flanken, Szene 
und Wert kann die Betätigung links, rechts, oben 
bzw. unten einzeln gesperrt werden.

Kommunikationsobjekte

Folgende Kommunikationsobjekte können ausgewählt 
werden:

Parameter

Sensorflächen sperren bei Funktion Schalten, Dimmen 
und Jalousie

Sensorflächen sperren bei Funktion Umschalten, Flan-
ken, Szene und Wert

●Betriebsanzeige

Die Betriebs-LED und der Lautgeber (eine Sensorflä-
chenbedienung wird durch einen kurzen Ton quittiert) 
können nur gemeinsam auf der Karte „Allgemein“ 
dauerhaft ein- oder ausgeschaltet werden.
Parameter für Betriebs-LED

Parameter Einstellung

Wert 1 - 6 (nur sichtbar, wenn auf 
Szenenkarte für Aktorgruppe 
„Schaltobjekt“ gewählt wurde)

Ein-Telegramm

Aus-Telegramm

kein Telegramm senden
Wert 1 - 6 (nur sichtbar, wenn auf 
Szenenkarte für Aktorgruppe 
„Wertobjekt - 0-100%“ gewählt 
wurde)

100 %

einstellbar in Zehner-Schritten 
sowie 25 % und 75 %

Wert 1 - 6 (nur sichtbar, wenn auf 
Szenenkarte für Aktorgruppe 
„Wertobjekt - 0-254“ gewählt 
wurde)

254

einstellbar in Einer-Schritten

Obj Funktion Kom.objekte Typ Prio Flags Verhalten

15 Sensorflä-
chen sper-
ren

Sperrobjekt 1 Bit Nied-
rig

SK Empfangen

Parameter Einstellung

Sensorfläche links/oben sperren wenn Sperrobjekt = 1

nein
Sensorfläche rechts/unten sper-
ren

wenn Sperrobjekt = 1

nein

Parameter Einstellung

Sensorfläche links/oben sperren wenn Sperrobjekt = 1

nein
Sensorfläche links/unten sperren wenn Sperrobjekt = 1

nein
Sensorfläche rechts/oben sperren wenn Sperrobjekt = 1

nein
Sensorfläche rechts/unten sper-
ren

wenn Sperrobjekt = 1

nein

Parameter Einstellung

Betriebs-LED und akustische Be-
dienungsquittierung

eingeschaltet

ausgeschaltet
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